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Von New York bis Kalifornien brechen die Träume der US-Bundesstaaten von
erneuerbaren Energien zusammen. Die Stromnachfrage steigt, während die
US-Regierung die Mittel und die Unterstützung für Wind- und Solarenergie
sowie für Netzbatterien kürzt. Erneuerbare Energien können nicht genug
Strom  liefern,  um  die  Revolution  der  künstlichen  Intelligenz  zu
unterstützen.  Die  Umstellung  auf  „Net  Zero“-Strom  scheitert  in  den
Vereinigten Staaten.

In den letzten zwei Jahrzehnten haben die Regierungen der US-Staaten
Maßnahmen ergriffen, die darauf abzielen, Kohle- und Erdgaskraftwerke
durch  erneuerbare  Energiequellen  zu  ersetzen.  Dreiundzwanzig  Staaten
haben Gesetze oder Durchführungsverordnungen erlassen, um bis 2050 auf
100  %  Netto-Null-Strom  umzustellen.  Onshore-  und  Offshore-
Windkraftanlagen,  Solaranlagen  und  Dachanlagen  sowie  netzgebundene
Batterien wurden von den Staaten und den meisten Bundesbehörden stark
gefördert.

Der New York State Climate Action Scoping Plan von 2022 forderte einen
Anteil von 70 % erneuerbarer Energie bis 2030 und 100 % bis 2040. Im
Jahr 2024 stammten jedoch 49,7 % der Elektrizität des Staates aus Gas,
gegenüber 47,7 % im Jahr 2023. Eine von Präsident Trump im Januar
erlassene  Durchführungsverordnung  stoppte  die  Bundespachtverträge  für
den  Bau  von  Offshore-Windenergieanlagen.  New  York,  neun  andere
Ostküstenstaaten und Kalifornien setzten auf die Offshore-Windenergie,
um den Anteil erneuerbarer Energien an der Stromversorgung auf 100 % zu
erhöhen, aber neue Offshore-Windprojekte liegen nun auf Eis.

Wind- und Solarenergie haben seit 1992 von Steuergutschriften, Darlehen
und Zuschüssen des Bundes profitiert. Doch die Trump-Regierung arbeitet
nun  daran,  die  staatliche  Unterstützung  für  diese  Technologien  zu
kürzen. Der One Big Beautiful Bill Act (OBBB) wurde am 22. Mai vom
Repräsentantenhaus verabschiedet. Der Gesetzentwurf sieht die Streichung
von  Produktions-  und  Investitions-Steuergutschriften  für  Anlagen  zur
Nutzung erneuerbarer Energien vor, die später als 60 Tage nach der
Verabschiedung des Gesetzentwurfs in Betrieb genommen werden, oder für
Projekte,  deren  Bau  nicht  bis  Ende  2028  abgeschlossen  ist.  Der
Gesetzentwurf  stoppt  auch  den  Verkauf  von  Steuergutschriften  für
Projekte  im  Bereich  der  erneuerbaren  Energien.  Wenn  der  Senat  den
Gesetzentwurf  verabschiedet,  werden  diese  Maßnahmen  grüne
Energieprojekte abwürgen, die sich seit Jahrzehnten auf Bundesmittel
verlassen haben.
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Wind- und Solarbefürworter greifen das OBBB an und warnen, dass der
Gesetzentwurf ein „Alptraumszenario“ für die saubere Energie in den USA
schaffen  würde.  Die  gleichen  Befürworter  behaupten,  dass  Wind-  und
Solarenergie  die  kostengünstigsten  Stromerzeuger  sind,  fordern  aber
gleichzeitig,  dass  die  enormen  staatlichen  Subventionen  fortgesetzt
werden  müssen.

Neben  den  Kürzungen  auf  Bundesebene  treibt  die  Revolution  der
künstlichen  Intelligenz  (KI)  nun  das  nationale  Stromsystem  an  und
unterbricht  die  Umstellung  auf  erneuerbaren  Strom.  Microsoft,  Meta,
Google, Amazon und andere riesige Unternehmen bauen neue Rechenzentren
und modernisieren bestehende Rechenzentren, um KI zu betreiben. KI-
Prozessoren laufen seit Monaten rund um die Uhr, damit Computer wie
Menschen denken können. Wenn Server zur Unterstützung von KI aufgerüstet
werden, verbrauchen sie 6- bis 10-mal mehr Strom als bei der Verwendung
für  Cloud-Speicher  und  das  Internet.  Anfang  2024  verbrauchten
Rechenzentren 4 % des Stroms in den USA, in den nächsten zehn Jahren
wird ihr Verbrauch jedoch voraussichtlich auf 20 % steigen.

Künstliche  Intelligenz  sorgt  für  einen  massiven  Anstieg  der
Stromnachfrage.  Jahrelang  zwangen  die  staatlichen  Gesetzgeber  die
Netzbetreiber, Kohle- und Erdgaskraftwerke im Zuge der Umstellung auf
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erneuerbare Energien zu schließen. Mehr als 200 Kohlekraftwerke wurden
geschlossen.  Doch  nun  sind  viele  Staaten  mit  einem  Mangel  an
Stromerzeugungskapazitäten  konfrontiert.  Virginia  hat  die  weltweit
höchste Konzentration von Rechenzentren, deren Stromverbrauch sich bis
2040  voraussichtlich  verdreifachen  wird.  Der  Electric  Reliability
Council of Texas schätzt, dass die Stromnachfrage in Texas von einem
Rekordwert von 85,5 Gigawatt im Jahr 2023 bis 2031 auf 218 GW steigen
wird.

Im Dezember kam die North American Electric Reliability Corporation zu
dem Schluss, dass in mehr als der Hälfte Nordamerikas in den nächsten
zehn Jahren aufgrund der steigenden Nachfrage und der Stilllegung von
Kohle-  und  Gaskraftwerken  Stromengpässe  drohen.  Die  Netzbetreiber
schrecken nun vor der Umstellung auf Wind- und Solarenergie zurück. Die
Schließung von Kohlekraftwerken wurde in Georgia, Indiana, Illinois,
Tennessee,  Utah,  West  Virginia  und  anderen  Staaten  verschoben.  In
Michigan  und  Pennsylvania  werden  Kernkraftwerke  wieder  in  Betrieb
genommen.  Doch  der  große  Gewinner  wird  Erdgas  sein.

Mehr  als  200  Gaskraftwerke  sind  geplant  oder  im  Bau.  Gaskraftwerke
können in etwa drei Jahren in Betrieb genommen werden, während es bei
Kernkraftwerken zehn Jahre dauert. Gaskraftwerke können in der Nähe von
Städten  gebaut  werden,  oft  an  ehemaligen  Kraftwerksstandorten,  und
erfordern weniger neue Übertragungsleitungen als Wind- und Solarsysteme.

Der neueste Trend ist BYOP (bring your own power). KI-Firmen bauen ihre
eigenen Gaskraftwerke zur Versorgung von Rechenzentren. Die Kapazitäten
der Hersteller von Gasturbinen sind bereits seit Jahren ausverkauft. Der
Anteil von Gas an der Stromerzeugung wird von 43,6 % des US-Verbrauchs
im Jahr 2024 auf ein viel höheres Niveau steigen. Die KI-Stromnachfrage
und  der  Druck  auf  Gas  machen  die  Pläne  der  Bundesstaaten  für  den
Übergang zu grünem Strom zunichte.
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Kalifornien, Massachusetts, Michigan, New York, Texas und andere Staaten
installieren netzweite Batterien, um die Schwankungen der Wind- und
Sonnenenergie  auszugleichen.  Riesige  Lithiumbatterien  sollen
überschüssige Wind- und Sonnenenergie speichern, wenn der Wind weht und
die  Sonne  scheint,  und  dann  Strom  abgeben,  wenn  die  Wind-  und
Sonnenenergie gering ist. Bei Lithiumbatterien handelt es sich jedoch um
eine unerprobte Technologie, die sich leicht selbst entzünden kann,
wodurch große Brände entstehen, die schwer zu löschen sind und die
Anwohner gefährden.

In den letzten zwei Jahren kam es in Kalifornien zu vier Bränden von
Netzbatterien,  die  jeweils  in  weniger  als  fünf  Jahre  alten  Anlagen
entstanden. Die Speicheranlage Otay Mesa in der Nähe von San Diego
brannte mehr als eine Woche lang und flammte dreimal wieder auf. Die
Batterieanlage in Moss Landing, südlich von Santa Cruz, fing im Januar
Feuer.  Vierzig  Prozent  von  Moss  Landing,  einer  der  größten
netzgekoppelten  Batterieanlagen  der  Welt,  wurden  durch  das  Feuer
zerstört. Die Anwohner haben geklagt, um die Wiederinbetriebnahme von
Moss Landing zu verhindern. Auch in New York gab es in den letzten 18
Monaten  drei  Brände  von  Netzbatterien.  Bei  Batteriebränden  werden
giftige Gase freigesetzt, Evakuierungen und Schulschließungen erzwungen
und Gemeinden gestört.

Darüber  hinaus  sind  Netzbatterien  sehr  teuer.  Um  eine  Wind-  oder
Solaranlage 24 Stunden lang zu stützen, sind Batterien erforderlich, die
etwa zehnmal so viel kosten wie die Wind- oder Solaranlage selbst. Aber
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ohne Netzbatterien können Wind- und Solaranlagen die Stromerzeugung aus
Kohle, Gas oder Kernkraft nicht ersetzen und trotzdem zuverlässig Strom
liefern.

Die  Kosten  für  Wind-  und  Solaranlagen  sowie  für  Batterien
beeinträchtigen die Umstellung auf erneuerbare Energien. Die Strompreise
in Kalifornien, dem Epizentrum der grünen Energie [in den USA], sind in
den letzten 16 Jahren um 116 % gestiegen, mehr als dreimal so stark wie
der nationale Durchschnitt von 33 %. Die Strompreise für Privathaushalte
in Kalifornien liegen inzwischen bei über 30 Cent pro Kilowattstunde und
sind  damit  die  zweithöchsten  im  ganzen  Land.  Connecticut,  Hawaii,
Massachusetts  und  Rhode  Island  vervollständigen  die  Top  Five  der
höchsten US-Stromkosten – alles Staaten mit aggressiven Ökostromzielen.

Die von vielen Bundesstaaten seit mehr als einem Jahrzehnt befürwortete
Umstellung  auf  eine  Netto-Null-Stromversorgung  scheitert  in  den
Vereinigten Staaten. Wind- und Solarenergie sowie Batterien leiden unter
der Streichung von Offshore-Windkraftanlagen, der Kürzung staatlicher
Subventionen,  der  Unfähigkeit,  die  Nachfrage  der  Revolution  der
künstlichen Intelligenz zu befriedigen, Bränden in Netzbatterien und
hohen Kosten. Ein Zusammenbruch der grünen Energie ist im Gange. Die
Staaten  werden  gezwungen  sein,  zu  einer  vernünftigen  Energiepolitik
zurückzukehren.

Steve Goreham is a speaker on energy, the environment, and public policy
and author of the bestselling book Green Breakdown: The Coming Renewable
Energy Failure. His prior posts at MasterResource are here.
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